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Landesärztekammer Hessen

Seit 2005 können sich Ärztinnen und Ärz-

te in Deutschland mit einem Fortbildungs-

barcode und einer Unterschrift in Fortbil-

dungslisten eintragen. Getreu dem Motto 

„Aller Anfang ist schwer“ hatten anfangs 

eher wenige Mitglieder der Ärztekammern 

den damals neuen Barcode mit der ein-

heitlichen Fortbildungsnummer EFN be-

nutzt – mittlerweile wissen die meisten 

jedoch, dass sich dieses „Identifizieren“ 

lohnt, da es dadurch möglich wurde, dem 

richtigen HANS SCHMIDT, den es in jeder 

Ärztekammer mehrfach gibt, die entspre-

chenden Punkte zukommen zu lassen, da 

es jede EFN in Deutschland genau nur ein-

mal gibt. Diese Punkte kann besagter 

Hans Schmidt später in seinem Fortbil-

dungspunktekonto wieder finden und dies 

ganz ohne weiteres Papier – eine Fortbil-

dungsbescheinigung ist nur noch für den 

steuerlichen Nachweis notwendig. 

Zahlen: Wurden zu diesem Verfahren 2008 

noch ca. 150.000 Veranstaltungen mit et

wa drei Millionen Teilnehmern gemeldet, 

so haben sich die Zahlen in 2009 mehr als 

verdoppelt! Dies zur Ausgangslage. 

Nun soll der Barcode auf dem Etikett im 

Barcode erweitert werden. Auslöser dafür 

sind die Erfahrungen mit den Strichbar-

codes aus den letzten vier Jahren. Zum 

Einen ist das Erfassen der vielen Teilneh-

merlisten, die von den Veranstaltern an 

die Kammern zurückgesendet werden 

personalintensiv, zum Anderen gehen die 

Inhalte der Barcodes beim Faxen der Teil-

nehmerlisten verloren oder die Barcodes 

sind durch das Tragen in den Geldbörsen 

der Mitglieder ebenfalls unbrauchbar. 

ohne dass, wie bisher, die Informationen 

verloren gehen. Auch die Veranstaltungs-

nummer, die bisher auf der Teilnehmerlis-

te als Strichcode dargestellt ist, wird er-

weitert werden.

Die Landesärztekammer Hessen wird als 

eine der ersten im Bundesgebiet neue Eti-

ketten verschicken. Die alten Etiketten, 

die bei den Mitgliedern noch vorhanden 

sind müssen von diesen vernichtet wer-

den und sollten daher nicht mehr verwen-

det werden!

Neben dem Austauschen der Fortbildungs

etiketten sollten die hessischen Mitglie-

der auch im eigenen Interesse beim Be-

such einer Fortbildung auf folgende Dinge 

achten:

Bei jeder Fortbildung ein Etikett mit der •	

eigenen EFN verwenden und auf der 

Teilnehmerliste unterschreiben.

Nur auf Teilnehmerlisten unterschreiben, •	

auf denen die aktuellen Veranstaltungs-

daten stehen und die eine Veranstal-

tungsnummer VNR enthalten.

Die Meldung des Veranstalters an der •	

Teilnahme im eigenen Fortbildungspunk

tekonto überprüfen, denn nur nach Wei-

tergabe der Listen durch den Veranstal-

ter können die Punkte auch im jeweili-

gen Konto aufgeführt werden.

Sofern Sie noch Fragen zu dem Vorgehen 

haben, so stehen Ihnen die Mitarbeiterin-

nen der Anerkennungsstelle der Landes-

ärztekammer Hessen gerne zur Verfügung.

Dipl. Ing. Thomas Friedl

Leiter IT und Organisationsentwicklung

Basierend auf einer Idee aus Hessen, ha-

ben die Ärztekammern beschlossen, dass 

es ab 2010 möglich ist, die Barcodes auf 

den Etiketten zu erweitern. Die Erweite-

rung ist weiter unten in einem Muster dar-

gestellt und enthält zusätzlich zu dem 

Strichcode einen so genannten 2D Bar-

code (DataMatrix Code), wie er mittlerwei

le auch von der Deutschen Post oder bei 

der Deutschen Bahn eingesetzt wird.

Wichtig hierbei ist, dass sich an der bishe-
rigen Handhabe nichts ändert – es ist, wie 

erwähnt, lediglich eine Erweiterung. Ver-

anstalter, die bisher die Strichbarcodes 

der Teilnehmer selbst mit Scannern er-

fasst haben, können dies auch selbstver-

ständlich weiterhin tun. Der 2D Barcode 

ist zunächst für eine vereinfachte Verar-

beitung in den Ärztekammern gedacht 

und kann diese erheblich beschleunigen. 

Da dieser Barcode fast „unkaputtbar“ ist, 

wird es nun auch möglich sein, die Teil-

nehmerlisten in die Kammern zu faxen 

Neue Barcode-Etiketten für die Fortbildung
Erweiterung der Barcode-Etiketten in der Fortbildung – Einführung des 2D Barcodes – 
Aussendung von neuen Etiketten Anfang Februar 2010

Beispiele: 

Bisher
					   
		

nicht mehr verwenden!

Neu					   
		

ab sofort verwenden!




